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3. .-t4N. a (3) Nr. ,2040.
Lizitations Kuudmaehunss.

Am Bauplätze der Grubcr'schen Kanalblückc
n Laibach werden am l5, September l. I .
Nachmittag 4 Uhr:
«0 Stück "/, 3oll bis V.« Zoll dicke, I biö 4

Klafter lange, weiche Gerüsthölzer;
l4» Stück theils weiche, theils harte 2 bis

2'/2 Zoll dicke, «Schuh lange Pfosten;
-26 Stück 2 bis 2 ' / , Zoll dicke, !2 Schul)
>l'" lange weiche Pfosten;
48 Slück 9 Zoll dicke, 8 bis 9 Lchuh lange

weiche Pfähle; und
47 Slück l l bis l2 Zoll dicke, 3 bis l !

Schuh lange kieferne Pilotenabschnitte;
zegen sogleichc bare Bezahlung öffentlich ver-
iußert werden. Wozu Kauflustige hiemit ein^
zeladen werden.

.̂ . 353, ll (3) ' " Nr. 24l8^
Kundmachung.

Mi t Rücksicht auf die beginnenden Vorar-
leiten für die am 3 l . Oktober d. I . stattfin-
)ende vierzehnte Verlosung der kl'ain Grund-
'nilastungs-Obligationen wird die Vornahme
)on Zusammcnschreibungen oder Zeltheilungen
)er, bis Ende April l"<i2 zur Rückzahlung
angemeldeten krain. Grundentlastungs ^ Obliga-
tionen, so wie ferner auch die Vornahme von
olchen Umschreibungen jener Obligationen, bei
)encn eine Aenderung der Nummer einzutreten
)ätte, für die Zeit uom l ' , . September und
)is zum Tage der Kundmachung der am 3 l .
dktober d. I . verlosten Obligationen sistirt,
vaö hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht
vird.

Vom krain. Landes, Ausschüsse.
Laibach am 5. September 1862,

zTÄl)"^ I'V^ ^ Nr"l3525/l594.
Kundmachung.

I n Folgc des hohen Finanzministcrial-
3rlasseö vom , » . August l . I . , Z. 3U8W/? i l ^
wird die selbststandiye Finanz-Bezirkskasse zu
Vraz mit letztem Oktober l. I . aufgelassen und
?s werden dercn Geschäfte, mit Ausnahme des
Ztempelmarken-Verlaqes, dann des Kautions-
?lnlagsgeschaftes für Gefälls- und Domainen-
Ncainte, r>om l . November l. I an , an das
VeMemOberamt in Graz übertragen.

Der Stempelnnnken - Verlag wird dem
Tabak- und Stempel? Magazine in Graz, und
das Kautlons-Anlags-O.schaft der Landeshaupt-
kasse in Graz zugewiesen, an welch letztere auch
die Steueramter des bestandenen Grazer Kreises
die Gefälls-Gcldüberschüffe abzuführen haben.

Bon der k. k. Finanz-Landes-Direktion.

Graz am 5». September l8U2.

Nr . "2 l t i .

Konkurs - Kundmachung.
Bei der k- k. kroatisch slavonischen Staats

buähaltung sind P r a k t i k a n tc n st e l l c n m i t
dcnvsystc m l s i r t c n A d j u t u m jä'hrl. 2 M fl,
in Eieoigung gekommen.

)ie Bewerber um diese Stcllcn haben
ihre, n die hohe k. k. Rechnungs'KonttoUö.
Behöre stylisirten, durchaus eigenhändig geschrie-
benen besuche unter dokumentitter Nachweisung
drs Iv'i'nsalters, des ledigen Standes, der
zurückgl'gten Studien des Obergymnasiumö
oder dechöheren Milit^r'Bildungs-Anstalt, oder
aber dcipolytechnischcn Institutes, der v o l l -
komm ecn Kenntnis; der kroatischen oder slo-
vcnischen dann der deutschen Sprache, der bis-
herigen erwendung, des sittlichen Wohlver-
l)altens ch der allfalligen Verwandtschaft oder
Schwä'gelhaft lnit einem der hierorligen Buch
haltungsb.mtcn, bei der gefertigten Amtsvor-
stehung u, zwar, wenn sie bereits in einem

öffentlichen Dienste stehen, im Wege ihrer Amts-
vorsteher, im entgegengesetzten Falle ab^r un-
mittelbar b innen v i e r Woche n einzubringen.

Die Bewerber aus dem Milltärstande
haben sich die Bewilligung zum Uebertrilte in
die Zivildienstleistung vorgeschriebenermaßen zu
erwirken und sich hierüber in ihren Gesuchen
auszuweisen.

Außer der gehörigen Dokumentirung der
Gesuche werden sich die Bewerber vor ihrer
Aufnahme noch besonders einer Prüfung aus
der Arithmetik und aus dem schriftlichen Auf-
sätze zu unterziehen haben, wozu dieselben sei-
nerzelt eigens eingeladen werden,
ttmtsvorstchung der k. k. kroatisch - slavonischen

Staatsbuchhaltung.
Agram am U. September !6tt2.

Z. 344. » (3) Nr. 489 l .

Konkurs - Kundmachung.
Zur Besetzung einer Steuer-Einnehmersstelle

l l . Klasse bei den Stcueramtern im Herzogthume
Krain, in der I X . Diätenklasse mit dem Gehalte
jährlicher 84tt fl. und der Verpflichtung zum
Erläge einer Kaution im Gehaltsbetrage, eventuell
eine Steuer'Einnehmerslelle l l l Klasse mit dem
Gehalte jahrlicher 735, f l . , oder eine Kontrollors-
Offizial' oderAssistentenstelle l . , U. und I I I . Klasse.

Gesuche sind binnen drei Wochen bei der
Steuer-Direktion in Laibach im vorgeschriebenen
Dienstwege einzubringen.

Von der k. k. Steuer-Direktion für Krain.
Laibach, am 6. September l«62

Z. 33«. n (3) Nr. 983.
K u n d «, a ch u « g

Bei dem k. k. Bergamtc Ioria in Krain
werden »4»« Metzen VZeizen,

l t t t t t t „ Korn,
»HOO „ Kukurutz,

mittelst Offerten unter nachfolgenden Bedingun-
gen angekauft:

1. Das Getreide muß durchaus rein, trocken
und unverdorben sein, und der Mehen Weizen
muß wenigstens 54 Pfund, das Korn 75, Pfund
und der Kukurutz «2 Pfund wiegen.

2. Das Getreide wird von dem k. k. Wirth-
schaftsamte zu Idr ia im Magazine in den zi-
mentirten Gefäßen abgemessen und übernommen,
und jenes, welches den Qualita'tö-Anforderun-
gen nicht entspricht, zurückgewiesen.

D?r Lieferant ist verbunden, für jede zurück-
gestoßene Parthie anderes, gehörig qualisizirtcs
Getreide d.r gleichnamigen Gattung um den
kontraktmäßigen Preis längstens bis Ende
Oktober l. I zu liefern , widrigenfalls das k. k
Bergamt ermächtiget bleibt eine gleiche Parthic
Getreide auch über den kontraktmäßigen Preis
für Rechnung des Lieferanten anzukaufen.

Es steht dem Lieferanten frei, entweder selbst
oder durch einen Bevollmächtigten bei der Ueber-
nahme zu interveniren.

I n Ermanglung der Gegenwart des Liefe«
ranten od^- Bevollmächtigten muß jedoch der
Befund des k. k. Wirthschaftamtes als richtig und
unwidersprcchlich anerkannt werden, ohne daß
der Lleferant dagegen Einwendung machen könnte.

3. Hat der Lieferant das zu liefernde Ge-
treide loko Idr ia zu stellen, und es wird auf
Verlangen desselben der Nerksfrächtcr von Seite
des Amtes verhalten, dle Verfrachtung von
Loitsch nach Idl-ia um den festgesetzten Preis von
24 Neukreuzer pr. Sack oder 2 Mehcn zu leisten.

4. Die Bezahlung geschieht nach Uebernahme
des Getreides, entweder bei der k. k. Bergamts-
kassc zu I d r i a , oder bei der k. k. Landes-
Hauptkasse zu Laibach gegen klassenmäßig ge-
stempelte Quittung.

5. Die mit einem 36 Neukreuzer-Stempel
versehenen Offerte haben längstens bis !5.
September lttttü bei dem k. k. Bergamte zu
I d r i a einzutreffen.

tt. I n dem Offerte ist zu bemerken, welche
Gattung und Quantität Getreide der Lieferant
zu liefern Willens ist, und den Preis loko Id i ra
zu stellen. Sollte ein Offert auf mehrere Kör<
nergattungen lauten, so steht es dem Bergamte
frei, den Anbot für mehrere, oder auch nur
Eine Gattung anzunehmen oder nicht.

7. Zur Sicherstellung für die genaue Zuhal-
tung der sämmtlichen Vertrags-Verbindlichkeiten
ist dem Offerte ein lU"/^ Vadium entweder bar
oder in annehmbaren Staatspapieren zu dem
Tageskurse, oder die Quittung über dessen De-
ponirung bei irgend einer montanistischen Kasse,'
oder der k. k. Landcshauptkafse zu Laibach, anzu-
schließen, widrigens auf das Offert keine Rück«
sicht genommen werden könnte.

Sollte Kontrahent die Vertragsverbindlich,
kciten nicht zuhalicn, so ist dem Aerar das Recht
eingeräumt, sich für einen dadurch zugehenden
Schaden, sowohl an dem Vadium, als an dessen
gesammtem Vermögen zu regression.

8. Denjenigen Offerenten, welche keine Ge-
treide - Lieferung erstehen, wird das erlegte
Vadium allsobald zurückgestellt, der Ersteher
aber von der Annahme seines Offertes verständi-
get werden, wo dann er die eine Hälfte des Ge<
treidcs bis Ende September l 6 6 2 , die zweite
Hälfte aber bis 20. Oktober !8«2 zu liefern hat.

!). Auf Verlangen werden die für die Lie«'
ferung erforderlichen Getreide-Sacke vom k, t.
Bergamte gegen jedesmalige ordnungsmäßige
Rückstellung unentgeltlich, jedoch ohne Vergü-
tung der Frachtspesen, zugesendet.

Der Lieferant bleibt für einen allfalligen Ver-
lust an Säcken während der Lieferung haftend.

lU. Wird sich vorbehalten, gegen den Herrn
Lieferanten alle jene Maßregeln zu ergreifen, durch
welche die pünktliche Erfüllung der Kontrakts-
bcdingnisse erwirkt werden kann, wogegen aber
auch demselben der Rechtsweg für alle Ansprüche
offen bleibt, die derselbe aus den Kontrakts-Be-
dingungcn machen zu können glaubt. Jedoch wird
ausdrücklich bedungen, daß die aus dem Ver-
trage etwa entspringenden Rechtsstreitigkeiten,
das Acrar möge als Kläger oder Geklagter ein«
treten, so wie auch die hierauf Bezug habenden
Sichcrstellungs- und Erekutionsschritte bei dem-
jenigen, im Sitze des Fiskalamteö befindlichen
Gerichte durchzuführen sind , welchem der Fiskus
als Geklagter untersteht.

Vom k. k. Bergamte Id r ia am I> Seplem«
ber l8t t2.

Z. 1793. Nr. «tlS
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt, Senosetsch. alö Oe<
richt, wild liicmit belamn gemackt:

Eö sci über d.is Ansuchen vlS Karl Premrou vo>
AdslSliellj. gegc» Ant?« Scheulo von Kleimldslsku
we^e» ans ocm Urtheile vom 19 Mär; l8ü?. Z
1083 schuldigen 32 fi. 0. W. c. 5. c., in die ,result
öfftütlichl Vklstclgnung rer. dem Leßlern gehörigen
im Gründliche drr Herrschaft Pläw.'lo tmii Uib. Nr
°/, vorkowmelldcu Nealilät. !m gerichtlich srdol>cne>
Schäßungswtltdc von 1076 ft. 2t> lv. ö. W. yewil
llqet, und zur Vornahme derselbe» die einzige H"l
bictungstagsaßung auf den 7. Otlolier 1862. Pormit
lags vnu 10 — 12 Uhr in dieser Al„lSl.m,lti mi
dem Anhänge bestimmt worden, daß di, fellzuvietfnd
Nealilät nur bei dieser Feilliielinig auch liMer dc„
SchähUl'gswenhe an ocn Melstl.uelexr.eil l'intallgege

hen werde <
D.ö Schap.mgspr^koli, der M " ' ^ . . ^ ^

uud die i'i^atio..ö^di"g."sse kimne.. d.. ^ ' M O " ".'tc

st f Ae;irkölimt Se,n',ftsch, "l>) Gel le t , am
16 Npril 1862.
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Z. 1770. (1) Nr. 4013.
,, E d ! k t,

Vou dcm k. k. Vezirköamle Stcin. als Gericht,
wird trennt bekannt gemacht: '

Es sei über das Ansuckeu des Herrn. Vlas. Pirz
von Nenmarktl, gegen Maria Lipar vou Schmarza wegen
sä»uldigen 190 fi. 36 kr. C. M. <:. «. l).. in die crckulive
öffentliche Versteigerung der. dcr l.'et)tern gedörigen,
im Wiuiidbuche dcr Pfarrgilt Stcin. ^uli 3^cltf. Nr.
148, vorkommenden, zu Selnnarza liegenden ^ Hübe
!m gerichtlich crhobexcn Schapungsw^rlbc von I06li fi,
20 kr. o. W. gewllligrt und znr Vornahme deisrlbeu
die l)rci''Feill'!ct»»gslagsal)nugcn am den 10, Okiober.
auf den 10. Nl'U'Mder uxd auf den 10 Dezember
l. I . jedesmal Vormittags vo» 9 l'i« 12 Uhr i „ oer
G'lii'l't^l'.n!,;!.! mit ecu» A"liangc bestimmt worden
?aü d>c fei>;ul'iet>uoe Ne.'Iiläi nur dkl ocl l>ß^n ^si!«
biel»»^ alicli nnil'r dem S>i>äß!mgöwertlie au dcn M»itt^
l,'irU'»is,! lnlik.iü^l^llicu wer^r,

' D»i< S>-l'äl),ln.>sp!0tokoIl. der Gruodbnchssllrakt
un? sic ^i^tinioiKül'sdinssiüssf könnr'i bei diesem G>«
richte i» dci, a/swöhnlichln )lmlofl»ndcn eingesehe»
wcri'tn. ' / ''>!i> , ̂

, K. k. ,Pcz!rksaml Steil,^ als Gericht, am 22
^ ^ ^ l8«^. ^ , . . . ' ^ , ^ . . , . ^ ..n ...

Z. 1771. ^1) ^ " " Nr. 4014
'^ . <z o < l l.

Von dem k. k. Vezirköamtc Stein, als Gericht,
iviro hiemit dckaulit gemach.t:,

E3 sei über das Ansuchen,dcS Herr» Vlasinö Pirz
vou Neumarktl. gegeu Josef Plclle von Stein, wegen
schnll'igen 141 fi. 78 ' ^ ?r. C. A c. 8. «., in die err.
kuiive öffeuillche Ver'stsigcrung W dem i.'etzlern a,e»
l'örigsn im Grundbnchc der Stadt Stein " l d Ur^
Nr. 109. alt Nellf, Nr. 101 zu Olein <n,f drr Vol .
sla^t Scl'llit 5li!) Konsl. Nr 26 vorkommenden Hauseö
im geriel>t>ich. erliobcusu Schäyungsiyerlbc von 600 fi,
C. M. a/williget, u»d zur Vornahme derscjlicu die drci
Fsill'i,'tu»gi!lags^l)u,!g^n auf dcn 16. Okiober, auf dcn
15. Noooul'er uno anf den 16. Dezember l. I . , jc.
desmal Vormiliagö l>oi> 9 bis 12 Uhr in der Oeri^l^«
km'^li mü dem ^nlian^e l'eslimmt worden, daß dir
fsilM'ictcüde Nealilclt nur bei der lehicn Frildietni'ss
nlich lintlr dcm Schähulis>swcrtl)e' an den .MeHbic-
ten^eu, dillian^r^cdcn werden <lrerds^in'!^ ö>'' ö'^'

. Pas Schäyun^sprolokoU, der GlundduchSlklrakl
und die ^izilationS^cringnisie köiinlli pci,dicssm Ge.
richte iu den gewoyulichell Amlöstundtn lU,gcsel)el>
werden.

ss. k. Bezirksamt Stein, als Gericht, am 22,
. August 1862.

Z 1773. ( l ) 3?r. 4129.
E d l k t.

Von dem k. l. Vczirksamle Fcistrit). als Gericht,
wild hiemit dekaunt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Hru. Franz Lizlian
uon Feistrit), qeqrn Iossf Noito von Verdis, wegen
schnldigcu 10k st. CM- c. <̂. c., i» die lrckuiiue öffentliche
Vcrstcigernng der, dein Letucru qehöiigcn, im Grund«
duchc der Herrschaft Ial'lanitz " l l i Urd. Nr. 179 oor.
kommenden Nealilät, im gerichtlich erhobenen Schätzung,
wnlhc uon 2223 ft. 60 kr. ö'. W.. yewilligcl uud zur
Vornahme derselben, die FeilbtetuugStagsahunssen auf
den 1. Oktober, auf dcn 3. November n»d ans den 2.
Dezember, jedesmal Vormittags um 9 Ul>r hieramls
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die feilzu-
l'ietcude Nealität nur bci der lcßtcn Zlilbietung anck
uuter dcm Schahnngöwcrthc an den Meistbietenden
hintangsgebcn werde.

Das Schähnngsprotokoll, der Grundbuchsextrakt
und die Lizilaliousbcdingnisse können bei diesem Gc<
richte in den gewöhnlichen Amlsstundeu eingesehen
werden.

K. k. VczirkSamt Fcisiriß, als Gericht, am 2. Au-
gust 1862.

Z ' ? 7 7 6 . " ( 1 ) ^ " " " " ' ^ N r . ^ 7 ^ 0 .
E d i k t.

" ' Vom k. k. Vezirksamte Fcistrit), als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht.

Es sei iu der Erckutwnssackc des Herr» Iohauu
Tomschizl) von i^eiNriy, kontra Johann Prosscu von
Knteschon Nr. 24 , di'c nnt Bescheid vom 20. Mai
l. I . Z. 2 l 1 1 . am l . d. M. bestimmt gewesene
dritie exekutive Nlalfeilbictung unter vorigem Anhange
auf deu 7. Oktober l. I , in der hicramtlichen Amts.
kauzlei angeordnet worden.

K. k. Bezirksamt Fsiftrit), als Gericht am 6
August 16(52,

Hl. 1777. ' ( 1 ) Nr. 4701.
O d i e t.

Das k. k. Aezilk6a,l,t Feistrit). als Gericht, macht
liienlit bekannt.
.- ES sei in der EM.licmssache des Herrn Johann

Tomschizh oon Feistlitz. wider Il)ftf Polozhui? von
Terrrane, ii^Io. schuldn 132 fl. 24 k ('.^. <'., die
mit dem dießgriichtlichsn Vcscheide vom ^0. Mai l. ̂ .
Z. 2123, auf deu 1. August I. I . , bestlmimc dritte

erekutivc Ncalfeilbietung unter dcm vorigen Anhange
auf den 7. Oklober I. I . hicramts übertragen worden.

K. k. Vczirköanu FeiNiit). als Gericht, am 6,
August 1862.

H. 1 7 7 8 " ' l 1) " " 3lr7478 l .
E d i k t .

Vom k. k. VezirkSamte Fcistrih. als Gericht, wird
btkanut gemacht.

Ncber Ansuchen des Errkulionsfühiers Herrn Anton
Schabcz von Dorneg. uno dcs Erlknic» Johann Kastclz
aus Grafenbrunn wiro die mit Bescheid vom 21. Juni
«862, Z. 34!)6. am 8. August uno 9. September
Itt62 angcoroneten NealfeilbietnugölagsahUligen für
abgelmüen angtseden uno cü hat bi> der auf dcn 8
Oliober l, I . hlcramls bestiiumte drille Rcalsrildic'
lilüg sei» Vribleü'ln,.

K. k. '̂ .zuk>?.iml Feisniß. als Gericht, am 2.
Ä.lgui'l, 18U2.

^ .1779 . (1) " , ^ i r 4784.
E d i k t .

Vom k. k. 'Ve^rk^ainle Fclstriß, als Gericht,
wiro l'.kliunl gsm.nlit:

Ucb.l Ansu.ben des Erckotionssülirers Herr Io^
Kann Domizhll uon Sagorjc g,gen Michael Tom-
schiel) von Grafcnvrnnn. polo. 4 ft. 97, kr. wird die
mit Blsckcil) vom 10. Juni l. I . Z, !>9 l l . am ä.
0. M bestimmt gewesenen exekutiven drillen Nealfei!'
l'ictlmg nnier vorigem Anhange auf den 7. Oklobe,
1. ) . mit dcm Veibehall des OrtrS und dcr Sluudc
übertragen.

ẑ . t. Vezitksamt Feisiriß. als Gericht, am 6.
^'August 1862.

Z. 1780. (,s " " " Hr. 6493.
E d i k t .

I m Nachhange zum Edikle vom 16. Inni 1862,
Z, 32?!>, wird erlnnett, daß in der ErrklillonSsach!
der Herrschaft Iablaniz gegen Anlon Schirzel vo»
lopoiz. l t t lc 116 ft. 84 kr. um 30. September 1862,
frül) 9 Uhr lxeramts zur drillcu Nealfeilbietling ge>
schrillen wird.

K. k. iveziilsamt Fristrii), als Gericht, am 29.
August 186k. ,,

Z. 176 ̂ ( 1 ) ^ " ^ ^ Ur.' 3äll7
O d ch^!t l. !^-^'^

Von dcm k. k. VezirkSamte Wippach. alS Ge<
richt, wild oem Anlon Pollschak unl'rkani'.lcn Ans>
cnll)altcs ulld dlsse» cbcnsaUs unbckalnueu Ncchlö»
Nachfolger hiermit erinnert:

Es habe Theresia Ncrtel, Witwe und Anton
Ncrtt l, Vormund dcr miudcrj. Frauziska Ncrtel von
Sturia Nr. 29, wiocr dicselbeu die ^lage auf Ec-
stßung dcr im Gruudblichc Herrschaft W>ppach tüil>
Post'Z, 272. Urb. Nr. i>!0. Rellf. Z. 26 vorkom-
menden aus dem Ackcr 4 Plaulen I'Il'^ü, und dcm mit
'Acker mit 6 Plautcn l'u-ilm bcstchcuocn 1^12 Hübe.
>uli zi l l l^. 8. Juli 1862, Z. 3^i7, hieramts cinge-
bracht, worüber zur mündlichen Verhandlung oie Tag-
sahnng auf den 20. November l. I . früh 9 Uhr mil
ocm Anhange des §. 29 a. G. O, hiergerichls angc.
orrncl. und den Geklaglen wcg>u ihres unbekannten
Aufeutbaltes Hr. Franz Schapla von Sturia aio
<'uli>!ol- ucl nctum auf ihre Gefahr und zN'steu be-
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende veistandi»
get, daß sic allenfalls selbst zu rechter Zeit zu crschc!»
neu, oder sich einen andern Sachwalter zu beNelkn.
nnd anhcr namhaft zn machen haden, wic>rigens diese
Nechlssachc mit dcm aufgesteUlcn Kurator verhandelt
werden wird.

ss. k. Vezirksamt Wippach, als Gericht, am 10.
In l i 1862.

Z. 1787. "(1) '̂  ^71" Nr. 3473,
E b i k l .

Mit Äczug auf das Eoikt vom 1. August l.
I . , Z. 3020, wird bekannt gemacht, daß zu der auf
oeu 1. d. M. angeordneten erek- Fcilbielung der. dem
Iol'anu Loschar von Nicderdorf gehörigen Nealiläl
lcin Kauflustiger erschienen ist, daber am 2. Oklo-
lober l. I . znr l l . Feilbietuna. geschritten werden wird.

A. k. Bezirksamt Neifniz, als Gericht, am 4.
Hcptembcr 1862.

3. 1788. (1) Nl< V361.
^ E d i k t .

Mit Vezug auf das dicßgcrichtl. Edikt vom 29.
Juni l. I.< Z. 3883. wird hiemit bekannt gemacht,
daß am 3. Oktober l. I , zur 3. crek. Feilbietnng der
Ncalitat des Valentin Miheuz vo» Kilchl'otf, in der
(wkulionöführung des Johann Tomasiu von ebcndorl
geschritleu wird.

K. k. Bezirksamt Planina, als Gericht, am 4.
Septem!»,! 1362.

Z. 1789?" (1) ' ^ " Nr. 248ö.
E d i k t .

Das k. k. Bezirksamt Nadmannsdorf. alS Ge>
richt, macht l'ekannt:

Es sei auf Ailsnchen des Joliann Füller aus
Prcsrenje Haus« Nr. 2 , >u dcr Einleitung der Ail-

ortislrling der auf seiner im Grundbuche der vorma«
ligen Herrschaft Nadmauuödorf i<ul> Nektf. Nr. 697
vorkommenden Ncaliiäl haftenden Saßposten, als:
u) für Maria Pogatschuit von Presreuie. in Folge

des Ucbcrgabsvertragls vom 19. Juni 1803 intab.
19. September 1806 dcö Kapitales pr. 1600 fi.

. sammt 4"/^ Zinsen;
l') für Ursula Michelilsch von Prcsrenje. iu Folgt

des nämlichen UebergabsverNages des Kapitales
pr. 400 ft.;

n) für ^ukas Pcssiak vou Presreuje. in Folge des
Schulovlrtra^es vom 11. Oktober <80ö. lutab.
20. März 1807, des Kapitales pr. 170 fi,;

<!) ull Nr. des SahcS n für Johann uno Maria
Sä'auß von Schein, in Folge b,r GulslsbungS-
Urku,>0s <l(lli. t>l suno'mliil). !0 Juni 1808 des
Kapitales pr 289 fi. 30 kr. und

o) für Tbomas Po.,azt>»,k oo« P,esre,ijf. in Fola,c
Schnlcickeiiieö vom l l . Dszeochrr 1806. intal». 22.
AngnN 1810. des Kapitales pr. 400 fi., gemilliget
worein.

Es werben demnach alle Jene. welche auf diese
Kapit.ilicn Ansprüche ^ll machen g.oenkcn, anfgefoidert,
>l)rc Ncchle binnen Ei»cm Jabre. sechs Wochen nnd
0lci Tagcu sog îviß darzntdon, als wieria/iis nach
Vcrlaus dicser Zeit die geoachlen Kapltallen als null
und nichtig erklärt werden.

K. k. Bezirksamt NadmannSoorf. als Gericht,
am 16. Juli 1862.

Z^ I790 . (1) ^ N r . 2869.
E d i k t .

Vou dem k. k. Bezirksamte Nadmanusdnrf, als
Gericht, wird dem Johann Franz Koroesch dessen Er«
l»en und Bcsißnachfol^eru, Alie unbekanulen Aufcnt«
Halles, erinnert:

Es liabe Hcrr Primus Hudoverm'g von Laibach,
wider dieselben 5ul) lii-ac^. 12. Angnst 1862. Z.
2869,' die Klagc^ anf Vcsiy - und Eigsnlhnmöauer«
kemiung dfl im Grundt'uche der vormaligm Hrrrschaft
Naomannöc'orf û!» Post» Nr. 3äli eingctragensn Hcu»
mahd inl Ilolino v <»<»Ii!l sil»«! s»<'c>„n eingebracht,
worüber znm oidentlichcu müilülichen Verfahren die
Tagsüynng auf dcu ö. November l. I , , früh um 9
Uhr mit dcm Anhange des §. 29 a, G. hiergerichlS
angeordnel, und den Geklagten Hcrr Anlon Fieimill
vou Napiuannsporf als (^llrlllnr U(i acluin bestellt.

Desse« w'-roen dic Geklagten zu dem O»c>e erin»
»ert, daü sie zur obigen Tagsat)nng persönlich zll
erscheinen, ooer aber dem blstclNci, Kurator lhre Ve^
hclfc mitzutheilen, oder einen andern Sachwalter zu
benennen haben, widrigens diese NcchtSsache mit dem
bestellten Kurator verhandelt und sofort entschieden
werden wird, was Rechtens ist.

K. k. Bezirksamt Nadmaunsdorf, alS Geücht,
am 19. August 1862.

Z. 1791. (1) Nr. 3168
E d i k t .

Vom k. k. Vezirköamte Neifniz. als Gericht,
wird lmmit bekannt gewacht:

Es habe, Herr Johann Koslcr vou Ortenegg,
gegen Maria AnDolschck, Malhias Pcrlo, AndreaS
Zheleschmk. Johann Pclerlm, Georg Perjatu, Malhias
nnd Gertraud Petcrlin. Thomas Kondorz. Josef Jaklizb.
Josef Poluquar^ Georg Iall izl). Johann lleuchtek.
Stefan Illlenz. Johann Koßlcr. Marlin Prosnik und
Georg Hozhewer, uno deru allfällige Erben uud Rechts«
»achsolgcr unbekannter Aufenthalts l̂ ul) rir.u'«. 8. d. M.
Z. 31ö8. die Klage auf Verjährt und Erloschener-
kläruxg dcr für dieselbcu auf seiner im Grundbucht
c>er Grafschaft Auerspcrg .^ul' Urb. Fol. 741 , uor<
kommenden yicalilät Konsl. Nr. 34 im Großpöllan)
haftenden Sayposteu eingebracht, worüber znr mimt»
lichen Verhaudlllng die Tagsahung auf den 9. D>
zember l. I . mit dcm Anhange deS §. 29 a. G. L.
angeordnet, llnd den Geklagten wegen liubtkallut-.;
Aufeulhaltcö Herr Fridrich i!oger uon Neifniz lis
Kurator bestellt wurde.

Dessen werden die Geklagten zu den, Ende »er«
ständigct, daß sie allenfalls zur obigen Tagsahuug <cr<
sönlich zu erscheinen. dem aufgestellten Kurator <hre
Behelfe au die Haud zu geben oder einen cldern
Sachwalter zu bestellen habeu, wiorigens sie d' aus
ihrer Verabsäumung entstehenden Folgen sichselvst
l)5!l,imcssen halten.

Ntifniz am 14. August 1862.

Z. 179?. (1) Nr 3219.

E d i k t .

Vom k. r. Vezilksamte Reifuiz. als sericht,
wird im Nachhange zum Edikte vom 16. I< l. I . ,
Z. 2646. bekannt gegeben, daß die auf eu 19.
August und 18. September l. ) . angeordte erste
und zweite Feilbieiung der. dem Johann Msch von
W'llingrain gehörigen Ncalital als abgehaln ange-
sehen und am 20. Ollober l. I . zur drcn Feil«
bictnng geschritten wird.

K. l. Vezirksamt Neifniz. als Gcriö am 16.
August 18 62.


